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Beilage zu Nr . 208 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 23 . August L83S .

Deutschland .
Kork , 23 . Aug. Durch das H a n f r ä tz e n steht unser

schönes Hanauerland wirklich nicht im besten Geruch . Wir

sind übrigens schon daran gewöhnt und freuen uns , daß der

Hanf dieses Jahr so gut gerathen , daß er von den Großhänd¬
lern wieder sehr gesucht werden wird . — In Ouerbach hat

sich ein sonst sehr braver , 76 Jahre alter , wegen vielerlei

chronischen Körperlerden aber seit einiger Zeit gemüthskranker ,
ziemlich wohlhabender Bauersmann an der Ofenstange er¬

hängt . Dies ist zwar an sich nichts Seltenes , aber Das ist
dabei bemerkenswerth , daß der herbeigerufene Chirurg an -

ordneie , die Leiche hängen zu taffen , bis das Gericht komme ;
was denn auch geschah .

In Kehl ist ein 60 Jahre alter Hausknecht sammt dem

Pferd , welches er in ein Altwasser nächst dem Rheine zur

Schwemme ritt , ertrunken . Obgleich augenblickliche Hilfe
aller Art da war , war doch bei dem braven ehrlichen Diener

seines Herrn keine Rettung mehr möglich .
Einige Schlägereien , wobei auch einige Rippenbrüche

vorkamen , abgerechnet , steht Alles in bestem Frieden bei uns ,
und die im letzten Kriege vorhandene Aufregung gegen
Frankreich hat sich so ziemlich wieder gelegt . Die Franzosen
kommen wieder häufig herüber und die Deutschen hinüber ;
noch kurze Zeit , und es ist wieder Alles im alten Geleise .

Offenburg , 22 . Aug. ( Ort. Bt .) Von Ihren Großh.
Hoheiten den HH . Markgrafen Wilhelm und Maximi¬
lian wurde die namhafte Gabe von 200 fl . für die Hagelbe¬
schädigten im hiesigen Oberamtsbezirk Übermacht . — Gestern

gab der hiesige Gesellenverein zur Feier seines Stif¬

tungsfestes im Saale des Gasthauses zum Salmen eine zahl¬
reich besuchte Abendunterhaltunz , deren Ertrag zum Besten
unserer Hagelbeschädigten bestimmt ist . Auch an den Gesta -

d'
en des Bodensee ' s schlagen warme Herzen für die verun¬

glückte Ortenau : so wurde vom Gesangverein Radolfzell
auf Sonntag den 21 . d . M . eine musikalische Produktion - an -

gekündigt , deren Einnahme ebenfalls unfern Hilfsbedürftigen
gewidmet werden wird .

* Freiburg , 23 . Aug . Nächsten Sonntag , 28 . d . M . ,
findet in der hiesigen Tonhalle ein großes Konzert zum

Besten der Orten au er Hagelbeschädigten statt , wo¬

bei die Kapelle des k. k. österr . Regiments v . Benedek von

Rastatt sich hören lassen wird . Das Regimentskommando
hat der Kapelle um so lieber die uöthige Erlaubniß dazu er -

theilt , als in Freiburg sich eine außerordentliche Theilnahme

zu Gunsten der österreichischen Verwundeten gezeigt

hat . In der That hatte die Sammlung ein großartiges Re¬

sultat ; es gingen bis jetzt ein 12,000 fl. an Geld und Lein¬

wandutensilien im Werth von etwa 4000 fl.

Freiburg , 23 . Aug. ( Frbg. Ztg.) Die feierliche Ein¬

weihung des von den Angehörigen des großh . Landamts Frei¬

burg und der Amtsbezirke St . Blasien und Schönau zur Er¬

innerung an die Vermählung Sr . Königl . Hoheit des Groß -

herzogö Friedrich mit .Ihrer Königl . Hoheit der Prinzessin

Luise von Preußen errichteten Thurmes auf dem

Feldberg ist nunmehr auf Sonntag den 4 . Sept . d . I . fest¬

gesetzt. Am Vorabend des Festes , Abends 8 Uhr , findet Be¬

leuchtung des Thurmes durch bengalisches Feuer und Anzün¬
den von Freudenfeueru auf den verschiedenen Höhenpunkten
der drei Amtsbezirke statt . Sonntag den 4 . Sept . Zusam¬

menkunft der Fcstzüge um 10 Uhr Vormittags beim Thurm
unter Böllersalveu , Abfingen mehrerer geeigneten Lieder durch

verschiedene Sängervereine . Sodann Feldmesse und Einwei¬

hung des Denkmals . Nach Beendigung der kirchlichen Feier
eine angemessene kurze Festrede , worauf die weltliche Taufe

des Thurmes erfolgt unter Aufziehung der Fahne und Böller¬

salveu . Sodann nochmaliges Absingen eines Liedes . Hier¬

auf bewegt sich der Festzug unter Musikbegleitung gegen den

Seebuck , wo eine kurze Rast stattfindet . Der Zug begibt sich

alsdann wieder an den Thurm zurück , bei dem sich derselbe

auflöst . Den Tag über wird durch Wirtschafte » im Freien

für die Erquickung der Anwesenden gesorgt fein und zum

Schluffe Abends der Thurm nochmals beleuchtet werden .

Nürnberg . 20 . Aug. ( N . Kur.) Heute vereinigte sich
dahier eine Anzahl Mitglieder der vor einem Jahre zusam¬

mengetretenen junggermanischen Gesellschaft zur

ersten Hauptversammlung der Allgemeinen Germanischen Ge¬

sellschaft , welch letztere Benennung sie für die Folge führen

wird . Die Gesellschaft hatte bereits am 15 . Oktober v . I .

eine Zusammenkunft , wo auch eine eigene Vierteljahrsschrift :

„Teut , Jahrbuch der junggermanischen Gesellschaft "
, gegrün¬

det wurde . Die Gesellschaft wirkt nicht nur im eigentlichen

Deutschland , sondern hat auch Verbindungen in germanischen
Ländern außerhalb desselben angeknüpft , und es liegt der Ver¬

bindung die Idee einer geistigen Einigung aller germanischen
Stämme zu Grunde . Ihr Wirken geschieht vorzugsweise auf

literarischem Wege , durch Schriften , Zeitungen , größere
Werke rc . , und sollen dieselben deutschen Geist verbreiten

gegenüber den aus Westen drohenden Gefahren .
Zu der „ grvßdeutschen Partei " steht die Sache der jung¬

germanischen Gesellschaft in so fern in Beziehung , als ihre

Bestrebungen für ein Gesammtdeutschlaud den Machina¬
tionen der Gothaer Partei entschiedenen Gegensatz bilden .

Oldenburg , 18 . Aug. ( N . H. Z.) Die im vorigen
Herbst vertagte evangelische Landesspuode ist auf den

23 . d. M . wieder einberufen . Es sind damals verschiedene

Gegenstände unerledigt geblieben .

Hamburg , 21 . Aug. ( N . Z.) Die Cholera hat in den

letzten Tagen anscheinend wieder ziemlich stark zugenvmmen :

wenigstens sind mehrere stadtbekannte Persönlichkeiten von ihr
hinweggerafft worden . Zu ihren Opfern gehört auch Hr .
Mauke , Chef der rühmlich bekannten Buchhändler -Firma
Perthes -Beffer u . Mauke . Hr . Mauke war auch Mitglied
des Kollegiums der Sechziger und hat als solches nicht wenig
zu dem Zustandekommen der in voriger Woche vom Senat

promulgirten neuen Verfassung beigetragen .

Aus Holstein , 20 . Aug. ( Fr. P .-Z.) Die Cholera ,
welche in diesem Sommer den Norden Deutschlands abermals
nicht verschont hat , trat auch in unserm Herzogthum vereinzelt
auf , hat aber , Gott sei Dank , ihren gewöhnlichen gefährlichen
Charakter bis jetzt nicht angenommen . Während Kiel und
Altona noch nicht von ihr heimgesucht sind , haben Glückstadt ,
dessen Lage an den sogenannten Fleeten besonders ungünstig
zu sein scheint , Krempe , und mehrere Dörfer der Umgegend
einige Fälle zu beklagen , die indessen nicht alle mit dem Tod

endigten . Neben der Cholera tritt auch das Nxrveufieber auf .
Beide Krankheiten schreibt mau namentlich dem oft so raschen
Wechsel der Witterung zu.

Berlin , 22 . Aug. ( Fr. P .-Z .) Das Befinden des Kö -
nigs behält fortwährend den bisherigen Charakter : der

König nimmt größer » Antheil an seinen Umgebungen , und

soll sich auch wirklich besser fühlen . Gestern Abend ist der

Prinz - Regent nach Ostende abgereist . Seine Abwesen¬

heit wird vierzehn Tage bis höchstens drei Wochen dauern .
Der Kultusminister v . Bethmannist ebenfalls nach Ostende ,
der österreichische Gesandte Frhr . . v. Koller nach Wien , und
der russische Gesandte Baron v . Budberg nach Kurland ab¬

gereist . Hr . v. Sch leinitz wird sich in den nächsten Tagen
nach der Provinz Sachsen , und der englische Gesandte Lord

Bloomfield morgen nach England begeben . Berlin wird so¬
mit jetzt seine „ tvdte Saison " haben . — Auf der in Harzburg
tagenden Zollkonferenz haben mehrere Staaten , nament¬

lich Württemberg , einen entschiedenen Widerstand gegen
den Antrag erhoben , welchen Preußen wegen der Eisen¬
zölle gestellt hat ; andere Regierungen haben wiederum an
die Annahme solche Bedingungen geknüpft , welche schwerlich
gewährt werden können . — Die rüssischeRegierung
hat die Geneigtheit hier aussprechen lassen , mit Preußen über
die europäischen Fragen Hand in Hand zu gehen .

Wien . 21 . Aug . ( Fr . I .) Der Kommandant der

„ Noyara "
, Linienschiffskapitäu v . Möllerstorff , welcher

von der im April 1857 begonnenen Erdumsegelungs -Reise

nächster Tage nach Triest zurückkehrt , ist zum Contreadmiral
ernannt worden . — Unter , den Novizen des Innsbrucker
Jesuitenkollegiums befindet sich gegenwärtig ein Fürst
Waldeck , der nach dem Tode seiner Gattin sein Töchterchen

dem Kloster vom Herzen Jesu in Bregenz zur Erziehung
übergab und in den Jesuitenorden eintrat .

Wien , 21 . Aug. ( Fr. P .-Z.) Es ist begreiflich , daß
man hier mit großer Spannung dem Fortgange der Z ürich er
Konferenzen folgt , die der allgemeinen Ansicht nach ein
befriedigendes Ergebniß gewiß schon gehabt hätten , wenn nicht
der sardinische Bevollmächtigte durch seine Haltung jedem Ab¬
schluß hindernd in den Weg träte . Gutem Vernehmen nach
ist deßhalb Graf Arese von Seite des Kaisers der Franzosen
mit der Mission betraut worden , in Turin dahin zu wirken ,
daß die Instruktionen des sardinische » Bevollmächtigten in
einer der schnellen Erledigung des Friedenswerkes entsprechen¬
den Weise abgeändert werden .

vermischte Nachrichten .
* In London hat sich eine Aktiengesellschaft gebildet ,

um die Stadt mit einem Telegrapheunetz zu versehen , das der
Stadtpost Konkurrenz machen soll . Von den 12,000 Aktien » L Pfd.St .,
die zu diesem Zweck ausgegeben werden sollten , find bereits 10,740
untergebracht , und auf jede derselben 1 Pfd . St . etngezahlt. An der
Herstellung und Einrichtung der I I Hauptbureau 's wird eifrig gearbeitet ,
und man hofft , daß fie mit ihren 89 Zwischenstationenam I . Januar
eröffnet werden. Bis jetzt find 6 engl. Meilen Leitungsdrähte unter hem
Straßenpflastergelegt, und 3Vr über Dächer hinweggespannt. Die ge-
sammte Leitung ist auf etwa 26 Meilen berechnet , die aber mit der Zeit
bedeutend ausgedehnt werden sollen.

— General Chan garnier soll sich für seine Person ablehnend
über die Pariser Amnestie äußern . Als man ihm zu seiner bevorste¬
henden Rückkehr nach Frankreich Glück wünschte , erwiederte er mit einem
bitter » LächelnWaS soll ich in Frankreich thun nach siebenjähriger Ver¬
bannung? 0n ii' y voit plus wsinteilsllt gue des konctiollllsires,
des luctiannsires , et des sctiolmsires ! (Man ficht jetzt in Frank¬
reich nur noch Beamte , Schildwachen, und Aktionäre.)

Marktpreise .
ff Karlsruhe , 19 . Aug. Auf dem hiesigen Fruchtmarkteam 17. Aug.

wurden zu Mittelpreise» verkauft : 61V. Malter Haber zu L fl. 19 kr.
Eingestellt wurde Nichts. Sunstmehl Nr. 1 (per Malter zu 150 Pfund)
14 A. 30 kr. ; Schwingmehl Nr. 1 13 fl. — kr . ; Mehl in drei Sorten
11 fl. - kr .

In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . . 31,180 Pfd. Mehl.
Eingeführtwurden vom 11 . bis 17. Aug. . . 122,875 Pfd. Mehl.

154,055 Pfd. Mehl.
Davon verkauft . 132,181 Pfd. Mehl.

Blieben aufgestellt . . 21,874 Pfd. Mehl.

Verantwortlicher Redakteur :
Vr. I . Herrn. Kroeuletn .

Zusammenstellung
der auf den verschiedenen Marktstätten des Großherzogthums vom 8 . bis 13 . August 1859 vorgekommenen Fruchtverkäufe .

Marktstätte .

Bonndorf . . .
Donaueschingen
Engen . .
Hilzingen .
Löffingen .
Markdorf .
Meßkirch .
Neustadt .
Pfullendorf
Radolfzell .
Stockach . . .
Urberlingeu .
Villingen . .
Emmendingen
Eudingeu . .
Ettenheim . .
Freiburg . .
Sandern . . .
Lörrach . . .
Müllheim . .
Rheinheim ^
Staufen . .
WaldShut . .
Waldkirch . .
Achern . . .
Baden . . .
Bruchsal . .
Bühl . . . .
Durlach . . .
Gengenbach .
Gernsbach .
Haslach . . .
Karlsruhe . .
Lahr . . . .
Oberkirch . .
Offenburg . .
Oppruau . .
Pforzheim .
Rastatt . . .
Wolfach . . .
Heidelberg .
Wertheim . .

Rach dem Gewichte
Bruchsal
Lahr . . ,
Mosbach

Weizen . Kernen . Roggen .
( Korn .) Gerste . Spelz .

VerkauftesQuantumDurch¬schnittspreis
des

MalterS

.

VerkauftesQuantum

.

Durch¬schnittspreis
des

MalterS

.

VerkauftesQuantum

.

Durch¬schnittspreis
des

MatterS

. Zffl
HZ
L HNLZ

DE

LZ
Durch¬schnittspreis

o L
A

Mltr . ff. Ir. Mtt . ft. Ir . Mltr. fl. kr. Mltr. ff. kr. Mltr. fl. kr.
_ _ _ 82 12 — _ — — — — — — —
— — _ 21 11 20 2 7 30 — — — — — —
20 ii — 309 11 28 — — — — — — — — —

I 393 11 40 4 7 30 — — _ — —
— _ — 433 12 — 3 6 — — — — — — —
— — — 329 11 21 — — — — — — — — —

_ — 7 11 40 — — — —- — — — — —
_ _ 162 11 15 _ — — — — — — — —
_ — 171 11 24 4 6 25 14 6 10 — — —

— — -- 361 10 54 — — — — — — — —- —

581 12 15 3 7 _ 2 9 — — _
170 12 — — — — 9 7 30

10
— — — — —

88 11 58 — — — _ — — 6 40 — — —
106 11 36 — — — 6 6 21 4 6 12 — — —
493 12 10 — — 65 6 53 6 6 30 _ — —

— 20 11 15 20 6 40 10 6 — — — —
_ _ _ 93 11 28 — — — — — — — —
26 1t 30 — — — 6 6 — 7 5 30 — —
47 11 >40 111 12 21 — — — — — — — —

290 . 11 40 — — — 201 5 50 84 5 20 — — —
— — — — — 17 7 10 — — — — — —

10 12 45 3 12 18 6 53 — — — 107 4 56
3 10 48 67 12 54 10 6158 4 8 15 — — —

11 1016 32 12 — 1 7 30 1 7 30 — — —
— — —- — — — — — — — — — —
— — - e581 12 22 — — — 9 8 — — — —
4 12 45 — —
7 12 36 64 13 1 42 7 24 — — 30 5 57

47 12 ! 45 9 11 — 28 8 L — — — — —
. _ —

177 12 57 — _ — 8 7 17 12 6 40 — — —
53 12 15 15 12 18 2 7 30 6 7 — — — —

280 11 50 — — 11 7 40 44 7 40 — —
4 11 _ 26 13 — — — — — — — — —

_ 134 12 18 _ — — — — — —
133 12 31 48 12 41 neu 34 7 26 neitöO 7 38 — —

52 13 31 — — — 4 8 20 — — — — — —
— 52 10 10 6 7 40 71 8 31 562 4 26

9 9 — — — 22 6 5 9 6 24 — —

Ar. Ztr.
13

Ztr . Ztr. Ar.
— 103 L — — 17 4

—1 133 4 38 442 3 20

Haber .

Za

6
34
16

20
24
29
10

48
29

160
23
10

1
71

8
130
66

47
2

18
29
42
44
10
21
30

87
181

Ztr.

Ir .

Halb -
weizen. Molzer . Welsch .

körn.

Z VerkauftesQuantum

.

Durch¬schnittspreis
ves

MalterS

.

Verkauftes

.

Quantum

.

Itr. ff. Mltr . ff. kr. Mltr . fl. kr.

— — — 6 7 10 _ _ _
- — — — — — — — L d
— — — — — — — — —
— — — — — — — — —
— — — — — — — — e
— — — _ — — —
— — — 6 7 10 — — —
— — — — — — — - d
— — — — — — — —
— — — — — — — — —

_ 22 8 12
16 8 30 _ — — _ —
12 8 30 — — — 10 6 40
11 8 24 3 6 — _ —
86 9 12 21 6 30 — —
20 7 40 — — _ —

— — 14 7 14 — — —
8 9 — — — — — — —

64 8 — 37 5 40 — — —
— — — — — — — —

3 8 — — — — 1 10 —
— — — — — — — — —
— — — 1 7 — — — —
— — — — — — — — —
— — _ — — — — —
3 8 21 — — — — —

— — 14 7 21 12 10 40
10 9 28 — — — — —

_
27 9 33 — — — — —
27 8 30 — — — 1 8 —
26 8 40 — — — — —
— — — — — — — —
— — — — — — — —
— — — — — — neu 7 9 —
8 9 — — — — — — —

— — — — — — — — —

itr- Kr . Ar .
— —

— — — — — — — — —

->) Erbsen 2 Mltr . » 11 fl . 30 kr. - d ) Oelsamen 20 Mltr . » 14 fl. 55 kr. - e) Oelsamen 14 Mltr. » 15 fl . 54 kr . - ü ) Oelsamen 236 Mltr .

ß 15 fl . 31 kr. - e) Neuer Kernen 47 Mltr . » 11 fl . 24 kr. — 5) Neuer Weizen 51 Mltr. « Hfl . — «0 Neuer Haber 88 Mltr . b 4 fl . 52 kr .

Karlsruhe , de» 17. August 1859 . . . . e .Großh . EentralsteUe für die Laabwtrthschast.



V.833 . Heidelberg .
Orgelbau-Arbeit.

Die Herstellung einer neuen Orgel
von 18 Registern in die neue Kirche zu
Waldangelloch soll im Soumisfions -
wege in Akkord gegeben werden. An-
geböte werden bis zum 5 . Septem¬

ber bei der Unterzeichneten Baubehörde angenommen ,
woselbst auch Zeichnungen , Ueberschläge und Bedin¬
gungen zur Einsicht aufgelegt find .

Heidelberg, den 17 . August 1859.
Großh . bad. Bezirks-Bauinspektion .

Waag .
V . 984 . Weierbach bei

Offenburg .
Weinverfteige -

rung .
Am Dienstag den 30 . dieses Monats . Mor¬

gens 10 Uhr, werden circa 150 Ohm im Bad zu
Weierbach lagernde weiße Zeller 1858er Weine in
Parthien von 5 Ohm öffentlich versteigert.

Zusammenkunft im Badhaus zu Weierbach.
Offenburg , den 22 . August 1859._

11.930 . Möhringen .
Schafweide-Ver-

_ fteigerung .
Die hiesige große Schafweide pro 1860 wird im

Ganzen oder in Abtbeilungen am
Dienstag den 30. d. M . .

Vormittags 9 Uhr,
öffentlich versteigert und Liebhaber hiezu eingeladen.

Möhringen , den 19 . August 1859.
Bürgermeisteramt .' Tischler .

>.826 . Nr. >607. Mannheim.
Schafweide -Verpach -

tung.
Die Unterzeichnete Stelle wird

1) MittwochZden 31 . d. M. , Nachmittags3Uhr,
dahier auf ihrem Burean die Wintcrschafweide
r>) auf den in ca. 54 Morgen bestehenden Wie¬

sen der sog . Bonadiesinsel , hiesiger Gemar¬
kung ; '

b) auf den in ca . 483 Morgen bestehenden ara-
rischen Wiesen auf der Friesenheimer Durch¬
schnittsinsel in der Gemarkung Oppau vom
1 . November d. I . bis zum 1 . April k. I .

2) Donnerstag den 1 . k. M ., Nachmittags3Uhr,
zu Sandtorf
a) die Winterschafweide auf dem in ca. 136

Morgen bestehenden ärarischen Torffelde da¬
selbst vom 1. November d . I . dis zum
1 . April k. I ;

b) die Sommerschafweide auf den Torftrocken¬
plätzen von ca . 48 Morgen vom 1 . April
bis Michaeli k. I .

in öffentlicher Versteigerung verpachten.
Mannheim , den 16 . August 1859.

Großh . Domänenverwaltung .
S t e i n w a r z.

11 .851. Käferthal .
Winterschafweide .
Die hiesige Winterschafweide,° die mit ca. 400 Stück Schafen be¬

trieben werden kann , wird
Donnerstag den 1. September d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier in öffentlicherVersteigerung
verpachtet.

Käferthal , den 17. August >859 .
Gemeinderath .

Herrmänn .
11 .421 . Langen . (Ediktalladung .) Das

Vermögen des Konrad Weingärtner von Meffen-
hausen ist überschuldet und werden deßhalb dessen be¬
kannte wie unbekannte Gläubiger zur Anzeige und
Begründung ihrer Ansprüche an jenes im Termin

Dienstagden 20. September ,
Vormittags 9 Uhr,

vor UnterzeichneterGerichtsbehörde unter dem RechtS -
nachtheile hiermit aufgefordert , daß die Ausbleidenden
als den Beschlüssen der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger beigetreten angesehen werben würden .

Zugleich wird dem Eingangs benannten Konrad
Weingärtner , welcher schon seit Jahren in der
Schweiz leben soll , dessen gegenwärtiger Aufenthalts¬
ort aber unbekannt ist, andurch aufgcgeben , im vor¬
bestimmten Termin zur Abwendung des gegen ihn ein¬
geleiteten Schuldenwesens seine Zahlungsfähigkeit zu
konstatiren , widrigenfalls lediglich nach den Anträgen
des für ihn bestellten Kurators und resp . den Beschlüs -
fen seiner Gläubiger zum Zweck deren Befriedigung
über sein hierorts delegcnes Vermögen weiter rechtlich
verfahren werden würde .

Langen, den 2. August 1859.
Großherzogliches hessisches Landgericht Langen.

With ,
Landrichter.

Eckstern,
Landgerichtsaffeffor.

11.894. Nr. 2695 . Schopfheim. ( Edikt.al -
ladung .) Engelwirth Viktor Kähni , aus Arclhau -
sen gebürtig , aber in Minseln bürgerlich , hat theilS
von seinem Vater, Landwirth Joseph Kähni von Adel¬
hausen , und seiner Mutter Agathe, eine geborne Mar¬
tin , theils von seinen 6 Geschwistern , wie er behaup-
tet durch Erbrecht, folgende 5 Waldstücke in Adelhauser
Gemarkung , nämlich :

1) 72 Ruthen im Dächselrain , neben dem Gemein¬
dewald ron Abelhausen einerseits und Wirth
Joseph Keßler von Elchscl anderseits ;

2) abermals 72 Ruthen im Oberholz , neben Bene¬
dikt Maier von Adelhausen einerseits und Adler-
wirth Joseph Kirchhofer von da anderseits ;

3) zwei Viertel ebendaselbst, neben Joseph Rintsch-
lin Gallus von Arelhausen beiderseits;

4) zwei Viertel im Junkholz . neben Fridolin Haber¬
busch von Adelhausen einerseits und Sebastian
Rüsch von da anderseits ; endlich

5) ein Viertel im tiefen Loch , neben Wirth Fridolin
Schwander von Eichfel einerseits und Kaspar
Sutler von Adelhausen anderseits,

eigenthümlich erworben . Er hat sein gegenwärtiges
rechtliches Interesse nachgewiesen, über persönliche
oder dingliche Ansprüche dritter Personen an diesen
Güterstücken Sicherheit zu erhalten.

ES werden nun alle Diejenigen , welche solche An¬
sprüche zu haben glauben , hiermit aufgefordert, die-
felben innerhalb 3 Wischen hier anzumelden
oder geltend zu machen , widrigenfalls alle diese An¬

sprüche , seien sie lehenrechtliche oder stccikommiffarische
oder EigenthumSrechte, frühere Unterpfandsrechte,
Dienstbarkeits - oder Erbdienstbarkeitsansprüche , ver-
loren gehen würden.

Schopfheim, den 19. August 1859.
Großh . bad. Amtsgericht.

Müller .
vclt. Schönte.

V .25. Nr . 5658. Baden . ( VersäumungS -
erkcnntniß .) Da auf das öffentliche Ausschreiden
vom 4. v . Mts . , Nr . 4284 , bis jttzt keine Anmeldung
geschah , so werden nunmehr etwaige Eigenthums - ,
sowie sonstige dingliche , lehcnrechtliche oder fideikom -
miffarische Ansprüche Dritter an die dort beschriebenen
Liegenschaften der neuen Erwcrberin , Georg Klein -
mann 's Wittwe in Baden , gegenüber hiermit für
erloschen erklärt.

Baden , am 20 . August 1859.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr. Schultz .
11.897. Nr. 12,252 . Pforzheim . lAusschluß-

erkenntniß .) Auf Antrag des Friedrich Ratz von
Jspringen werden nun alle Diejenigen , welche ihre
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fiveikommiffa -
rische Ansprüche auf die in der öffentlichen Aufforde¬
rung vom 5. März, Nr. 3575 , bezeichneten Liegenschaf¬
ten innerhalb der dort angesetztcn Frist nicht geltend
gemacht haben, mit diesen Ansprüchen dem neuen Er¬
werber oder Unterpsandsgläubiger gegenüber ausge¬
schloffen .

Pforzheim, den 3 . August 1859.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gärtner .
11.813 . Nr. 4417 . Oberkirch . (Urthell .)

I . S .
der Genovefa Hund, geb . Bauden¬
distel , von Ulm,

gegen
ihren Ehemann Reinhard Hund von
da,

Vermogensabsonderung betr .,
wird durch

Urtheil
zu Recht erkannt : '

Es sei der tatsächliche Klagvortrag für zuge -
standcn, jede Einrede für ausgeschlossen und die
Klägerin , unter Verfällung des Beklagten in die .
Kosten , für berechtigt zu erklären, ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes abzusondern.

V. R . W .
So geschehen Oberkirch , den 12 . August 1859.

Großh . bad . Amtsgericht.
B o h m .

11.683. Nr. 12,980. Mannheim . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen BäckermeisterJohann Grä¬
ber dahier ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungS- und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 7. Oktober 1859 ,
Vormittags 8 Uhr ,

festgesetzt ; wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu machen
gedenken , solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sic geltend machen wollen, zu bezeichnen haben ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis -
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg- und Nach¬
laßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu-
bigcrausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr-
hell der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Alle ausländischen Gläubiger erhalten die Auflage,binnen 14Tagen , von Empfang dieses Dekretes
an , in öffentlicherUrkunde einen dahier wohnenden
Gewalthaber zu ernennen , welcher diejenigen Urtheile
und Dekrete für sic in Empfang zu nehmen hat, welche
nach dem Gesetze der Parthie selbst oder an deren
Wohnsitz zuzustellen sind, mit dem Anfügen , daß, falls
dies nicht geschieht , alle derartigen Dekrete undUr-
thcile dem Gläubiger nur durch Anschlag an die Ge-
richtstafcl bekannt gemacht würden.

Mannheim , den 8. August 1859.
Großh. bad. Amtsgericht.

C h e l i u s.
vüt . Ullrich.

11.901. Nr. 6328 . Meßkirch . ( Ausschluß -
erkenntntß . )

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffc des -f Mathias Danef -
fel in Worndorf ,

Forderung und Vorzug betr .
Werden alle Diejenige^, , welche bis heute die An¬

meldung ihrer Forderung unterlassen haben , hiemit
von der Gantmaffc ausgeschlossen.

Meßkirch , den 18 . August >859.
Großh . bad. Amtsgericht.

Füller .
11.617. Nr. 5822 . Bühl .- ( Ausschlußer -

kenntniß .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffc des Papicrfabrikanten
Ferdinand Julier von Lauf,

Forderling und Vorzugsrecht betr.,
ergeht Ausschlußerkenntniß .

Diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderung bis
jetzt nicht angemeldct haben , werden von der Gant-
maffe ausgeschlossen . '

Bühl, den 2 . August 1859.
Groph . bad. Amtsgericht.

G e r b e l.
11.921 . Nr. >2,902 . Emmendingcn . ( Auf¬

forderung .) Jakob Scheuermann von Frciamt ,
der im Jahr >849 sich als Schneidergesell nach Ame -
rika begab und seit Jahren nichts mehr von sich hören
ließ , wird aufgefordcrt , sich dinnin Jahres¬frist dahier zü melden, widrigenfalls er auf Antragseiner Verwandten für verschollen erklärt und sein
Vermögen den Berechtigten in fürsoglichen Besitz ge¬
geben würde.

Emmendingen, den 12 . August 1859 .
Großh . bad. Oderamt.

Fingado
vät . A . Ziller «

11.885 . Nr. 16,603 . Frciburg . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Nachdem die ledigeMaria
Gering von Au der diesseitigen Auffordcrrng vom
13. August 1858, Nr. 14,810, nicht nachgekommenist,
so wirb sic für verschollen erklärt und ihr Vermögen

ihren sich anmeldenden nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz übergeben.

Frciburg , den 16. August 1859.
Großh. bad. Landamt.

H i p p m a n n .
vckt . A sa l, A . j.

11. 964 . Nr. 5855. Schönau . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) . Da Alois und Maria Jo¬
sephs Kiefer von Zell auf die diesseitige Aufforre-
rung vom 19. Juli v. I . , Nr. 5166 , bis daher keine
Nachricht von sich gegeben , so werden dieselben für
verschollen erklärt und das Vermögen ihren nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz zugewiesen .

Schönau , den 14 . August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .

Hatz .
vckt . M arr .

11.461. Nr. 4246 . Oberkirch. ( Aufforbe -
rung .)

Die Verlassenschaft des Xaver Busam
von Zuwnhofen betr.

Beschluß .
Die Wittwe des Xaver B 'usam von Zusenhofen,

Franziska , geb . Braun , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten.

Eine Einsprache ist binnen 4 Wochen dahier
zu erheben, widrigenfalls dem Gesuche entsprochen
würde.

Oberkirch, den 4. August 1859.
Großh . bad. Amtsgericht.

B o h m .
11 .931. Nr. 7011. N e ckarb t sch o fs hei m .

(Schuldenliquidation . ) Johann Adam Eier¬
mann von NeckardischofShcim , zur Zeit in Salem-
Salem County im » ordamerikanischenStaate New-
Jersey , hat um die nachträgliche StaatSerlaubniß zur
Auswanderung gebeten. Etwaige Ansprüche an den¬
selben find am

Dienstag den 6 . Septbr ., früh 8 Uhr ,
dahier anzumelden.

Neckarbischofsheim, den 19 . August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt.

Benitz .
11.899 . ' Nr. 2538 . Neustadt . ( Erbvorla¬

dung .) Anton Mayer , geboren den 29. März
1823 , ehelicher Sohn des verstorbenen Anton
Mayer und der ebenfalls verlebten Franziska Pfi¬
ster von Langenordnach , ist zur Erbschaft der Jo¬
hanna Pfister , ledig, von Langenordnach berufen.

Da der Aufenthaltsort dieses Erben unbekannt ist,
so wird derselbe anmll aufgefordcrt, sich zur Empfang¬
nahme seines ErbtheilS

binnen drei Monaten
bei diesseitiger Stelle zu melden , widrigenfalls die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zu¬
gefallen wäre , wenn der Vorgclavene zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr gelebt hätte.

Neustadt, den 18. August 1859.
Großh . bav. Amtsrevisorat .

Reichert .
Der Notar:

Zimmermann .
11. 474 . Nr. 5868 . Jestetten . ( Erbvorla¬

dung . ) Simon Hauser von Günzgen , vor einigen
Jahren nach Nordamerika ausgewandert , ist zur Erb¬
schaft selnes kürzlich verstorbenen Vaters , Simon
Hauser , gewesenen Lanvwirtps von Günzgen , kraft
Gesetzes berufen.

Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so
wird derfelbe hiermit aufgefordert , sich behufs der
Theilung bei Unterzeichneter Behörde

binnen 3 Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugewiesen werden wird , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgelavene zur Zeit deS ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Jcstetten , den 5 . August 1859.
' Großh . bad. Amtsrevisorat .

B u i s s o n .
11.486 . Nr . 5866 . Jestetten . ( Erbvorla¬

dung .) Gottlied Köp fl er von Lottstetten ist zur
Erbschaft seiner kürzlich verstorbenen Mutter, Joseph
KöPfler 's Ehefrau , Theresia, geb . Rehm von Lott¬
stetten , berufen. Da dessen gegenwärtiger Aufent¬
haltsort hier unbekannt ist, so wird derselbe hierdurch
aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten ,
von heute an , um so gewisser anher zu melden , als
andernfalls die Erbfchast lediglich Denen zugetheilt
werden müßie, welchen solche zukäme , wenn der Vor-
gelabene zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Jestette », den 5. August 1859.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

B u i s s o u.
11.480. Nr. 5867. Jestetten . ( Erbvorla¬

dung .) Maria Josephs , Nothpurga und Kunigunde
St oll , sämmtliche Kmder deS un Jahr 1856 verstor¬
benen Xaver St oll, gewesenen TaglöhnerS zu Grö¬
ßen , sind zur Erbschaft ihres oddenanmen Vaters und
ihrer Mutter, Katharina Rutschmann, berufen.

Da deren Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist, so
werden dieselben hiermit aufgefordcrt , sich behufs der
Theilung bei uuterzeichneterBehörde

binnen 3 Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugewiesen werben wird, welchen sie zukäme ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Jestetten , den 5. August 1850.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

B u i s s o n.
11.800. Nr. 7827 . Offenburg . ( Erbvor¬

ladung . ) Zur Erbschaft des am 29. Juli 1859
gestorbenen Anton Sutter vonAppenwcier find dessen
Söhne Josef, Karl und Johann Baptist Sutter als
gesetzliche Erben berufen . Da deren Aufenthalt nicht
bekanntist,soergehtaabieselbenhiermitdieAufforverung ,innerhalb drei Monaten ,
von heute an, zur Erbschaft sich zu melden, widrigenS
solche lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des ErbanfallS nicht mehr am Leben gewesen wären .

Offenburg , den 12 . August 1859.
^ Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schmidt .
11.810. Nr. 8662 . Mosbach. ( Erbvorla¬

dung .) Katharina Krauß , ledig, Helene Krauß
undFranzKrauß, Eva KatharinaKrauß , undMag-
dalcna Krauß , Ehefrau eines gewissen Kniell m
Großkarldach in Rheinbayern , sämmtlich volljährige
Kinder veS Friedrich Krauß und der Rosine, geborne
Jmhof , von Bargen , Amis Ncckarbischofsheim , find
zur Erbschaft ihrer in Herbolzheim ledig verstorbenen
Schwester Josephs Krauß berufen.

Da deren näherer Aufenthaltsort unbekannt ist, so
werken diese oder ihre Erben aufgefordert , sich bei der
Unterzeichneten Stelle

innerhalb 3 Monaten , » ckato ,
zu melden, widrigenfalls ihr Erbtheil Denen zugewie¬
sen wird, welchen er zukäme , wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

MoSbach, den 16 . August 1859.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Stark .
11.993 . Nr. 4934 . Schwetzingen. (Erbvor¬

ladung .) Zur Erbschaft der am 3. Juli 1859 ge¬
storbenen Louise , geh , Hebenstreit , gewesenen Ehe¬
frau des Johann - Pssa hier von Reilingen , ist deren
Tochter Elisabeth » Pfahlcr berufen . Solche ist im
Jahr 1858 nach Amerika ausgewandert und ist ihr
Aufenthaltsort unbekannt . Sie wird anmit aufge¬
fordert, ihre Erbansprüche

binnen 3 Monaten ,
von heute an , bei Unterzeichneter Stelle um so gewis¬
ser geltend zu machen , als sonst die Erbschaft lediglich
Denjenigen würde zugetheilt werden , denen sie zu-
käme , wenn sie , die Vorgcladene , zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Schwetzingen, am 20 . August 1859.
Großh. bad . Amtsrevisorat .

Heisch .
11.994 . Nr . 4937 . Schwetzingen. (Erbvor¬

ladung .) An dem Vermögen der unterm 3 . Ja¬
nuar 1829, Nr . 140, für verschollen erklärten Friedrich
und Elisabeths Ullrichvon hier sind Philipp Maier
von hier, geb . am 8 . Oktbr . 1804 , und Rofina Har-
dung von hier, geb . am 2 . Septbr. 1836, mitbe¬
rechtigt.

Da deren Aufenthalt unbekannt ist , so werden die¬
selbe« anmit aufgesordert,binnen 3 Monaten
ihre Rechte gegen das Vermögen der Verschollenen bei
Unterzeichneter Stelle um so gewisser geltend zu
machen ; als sonst dasselbe denjenigen Mitderechtigten
zugetheilt würde, denen es zukäme, wenn sie , die Vor -
geladcnen , zur Zeit der endgilligen Einweisung nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Schwetzingen, am 20. August 1859.
Groß - , bad. Amtsrevisorat .

Heisch .
11.997. Nr . 4418 . Walldürn . ( Erbvor¬

ladung .) Margaretha, geborne H e ck, von Gericht¬
stetten, Ehefrau des Tagtöhners Jrseph Späth , die
nach Amerika auswanderte , fiel auf Absterben ihres
Vaters Wendel Heck von Gerichtstetten eine Erbschaft
von ca . 559 fl . 37 kr. an ; sie wurde bei der Erbthei -
lung durch den ausgestellten AdwesenheitspflegerIo-
Hann Anton Trunk von da verirrten und ihre Exi¬
stenz , obwohl ihr Aufenthalt gegenwärtig unbekannt
ist , von den Miterben anerkannt .

Hievon wird der Abwesenden auf diesem Wege
Nachricht gegeben , indem man ihr überläßt , ihre Rechte
weiter wahrzunehmen.

Walldürn , den 18. August 1859.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schwarz .
V .627. Mannheim . (Urtheil .) I . U. S .

gegen Georg Jffinger von Neckargemünd , wegen
Diebstahls , wird auf gepflogeneUntersuchung zu Recht
erkannt : Georg Jffinger von Neckargemünd sei der
Entwendung von 21 Loth schwarzer Seide , einer
Briefmappe mit Papier und Couverts , 10 Stück Uhr-
gewichtschalen , 12 Stück Wandnägel mit Messinge -
nen Knöpfen , 9 Stück Siegellack , 3 Pack Korsetten-
schnüre , eines Päckchens Rauchtabak , 7 versilberten
Uhrketten und einer Schachtel mit Knöpfen , im Ge «
sammtwcrth von 16 fl . 48 kr. , damit des ersten gemei -
nen Diebstahls für schuldig zu erklären und deßhalb
in eine Amtsgefängnißstrase von drei Wochen , ge¬
schärft durch 2 Tage Dunkelarrest und 4 Tage Hun¬
gerkost , und in die Kosten seiner Untersuchung und
Straferstehung zu vcrurthcilen .

V . R. W.
Dies wird dem flüchtigenAngeschuldigtenauf diesem

Wege eröffnet.
Mannheim , den 8. August 1859.

Großh . bad . Amtsgericht.
„ „ Exter .
11.985 . Nr. 10,701. Bonndorf . ( Bekannt -

machung . )
L) ie roosziehung der Konfkrrptlonspfllchtigen für das

Jahr 1859 ^Altersklasse >839) findet am
Samstagden 17. September d. I .,Morgens 9 Uhr,

statt, wovon diejenigen Konskriptionspflichtigen, deren
Aufenthaltsort in der Heimath unbekannt ist , auf die-
sem Wege in Kcnntniß gesetzt werden.

Boanborf, den 19. August >859.
Großh . bav. Bezirksamt .Leib lein .

V.15 . Nr. 10,372 . Stockach . ( Aufforde -
rung .)

^ . Die Konskription pro 1660 betr.Die Sonskriptlonspflichtigen Burkhard Ziegler
und Christian Nick von Zizenhausen, deren Ament-
Haltsorte schon seit mehreren Jahren unbekannt find,werden aufgefordert , sich entweder dahier zu stellen
oder aber ihre betr . Aufenthaltsorte anher anzuzeigen,
widrigens gegen sie das Ungehorsamsverfahren einge¬
leitet werden mußte.

Stockach , den 16. August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .

3 - A. d. A. B. :
Wtnther .

11.969. Nr . 9942. Durlach. ( Bekanntma¬
chung.)

. Die Konskription pro 1859 betr.
Zur Loosziehung der für 1859 KoaskriptionSpflich-

tigen ist Tagfahrtauf
Montag den 20 . September d. I . , früh 8 Uhr,im Saale des hiesige « RathhauseS festgesetzt ; was
hierdurch zur Kcnntniß der auswärts befindlichen
Pflichtigen gebracht wird.

Durlach , den 18. August 1859.
Großh. bad. Oberamt.

Spangcnderg .
11.966. Nr . 9366 . Ettenheim . ( Erkennt ^

niß. ) Johann Schätzle von Mahlbcrg hat der
diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 21 . Juni
d . I ., Nr. 6811 . nicht Folge geleistet. Er wird dtß-
halb hiermit des großh. bad. StaatsbürgerrechtS für
verlustig erklärt und unter Berurtheilung in die Kosten
in die gesetzliche Vermogensduße von 3 Proz. seines
außer Land bereits gezogenen und etwa noch dahin zu
verbringenden Vermögens verfällt .

Ettenheim, den 19. August 1859.
Großh . bav. Bezirksamt .

.Pfister .
Druck und Verlag der G. Braun ' sche » Hofbuchdruckrret,
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